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Zitat von Moebius

Wenn der Schulleiter jemanden mit Examensnote 2,3 einstellen will, obwohl jemand mit
1,9 zur Verfügung stünde, muss er das gut begründen. Im umgekehrten Fall reicht der
Hinweis "Beide Bewerber erscheinen gleich gut geeignet, da nehmen wir den mit der
besseren Note."

Das ist definitv nicht in allen Bundesländern so, in Berlin z.B. kannst du genauso wie in
Brandenburg einstellen, wen du willst.

flipper: Da kann ich dir nur bis auf den letzten Punkt zustimmen, denn wie gesagt, in einigen
Bundesländern interessiert deine Note niemanden, da spielen ganz andere Dinge eine Rolle.

Die TE wollte ja aber explizit wissen, wie es in RLP ist 
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